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AUSSTELLUNG

bis 31. Oktober 2021

Das will ich sehen!
Filmplakate aus 8 Jahrzehnten

In der großen Zeit der Kinos konkurrierten selbst in 

Kleinstädten mehrere Lichtspielhäuser um die Gunst des 

Publikums. Jedes Jahr erschienen hunderte von Filmen und 

das Kinoplakat war dabei das wichtigste Werbemedium. 

Diese goldene Zeit des Filmplakats war in den 1950er 

bis 1970er Jahren. Werbegrafiker und Plakatmaler 

überboten sich mit der Gestaltung von Filmplakaten, die 

Aufmerksamkeit erregen, die Atmosphäre eines Films 

widerspiegeln und den Betrachter verführen sollten, genau 

diesen Kinostreifen ansehen zu wollen. Dafür standen mit 

Zeichnungen, Fotos, Schriften, Collagen und Verfremdungen 

dem Designer ein ganzes Arsenal unterschiedlicher und 

scheinbar endlos miteinander kombinierbarer Möglichkeiten 

zur Verfügung. In den 1980er Jahren verlagerte sich die 

Werbung für Filme mehr in Zeitschriften und später ins 

Internet, während gleichzeitig neue Medien, wie die 

fortschreitende Computertechnik, die Gestaltung einfacher, 

stilistisch und technisch aber auch gleichförmiger machten. 

Die Ausstellung Das will ich sehen! Filmplakate aus 8 

Jahrzehnten im Niederrheinischen Museum in Kevelaer 

zeigt gut 150 ausgewählte Objekte. Darunter sind Plakate zu 

Filmklassikern, aber auch zu weniger bekannten Filmen, die 

jedoch fantastische Gestaltungsideen präsentieren. Dazu 

kommen Filmprogramme sowie Aushangfotos und andere 

Werbemittel für Kinofilme aus den letzten achtzig Jahren. 

Besonderheiten sind zudem zwei handgemalte Kinoplakate, 

die in den 1950er und 1970er Jahren groß und bunt an der 

Fassade eines Kinos Filme bewarben.



Sonntag, 31. Oktober 2021 | 11.00 – 16.00 Uhr

Aktionstag
Mit tollen Attraktionen für Kinder, Erwachsene und Familien.

Ausführliche Informationen folgen in einem gesonderten 

Programmflyer.

Der Eintritt ins Museum ist an diesem Tag frei!

VERANSTALTUNGEN zur Ausstellung

Samstag, 16. Oktober 2021 | 10.00 – 15.00 Uhr 

Erlebnis Druckgrafik
Erwachsenenworkshop

Inspiriert von den vielfältigen Filmplakaten der 

Sonderausstellung gestalten die Teilnehmenden nach 

eigenen Vorstellungen ein Plakat mit Motiv und Schrift, 

um es anschließend in den Linolschnitt zu übertragen. Auf 

verschiedenen Papieren wird die besondere Drucktechnik 

in den unterschiedlichsten Farbkombinationen zu einem 

erstaunlichen Experiment.

Mit Anmeldung | ab 14 Jahren | 25,00 Euro pro Person

Samstag, 9. Oktober 2021 | 12.00 Uhr

Kunstobjekt im Filmpalast
Was es mit der Werbung auf sich hat

... erläutert in der Ausstellung von Indra Peters M.A. 

Mit Anmeldung | 5,00 Euro pro Person

Mittwoch, 27. Oktober 2021 | 15.00 Uhr 

Stars und Sternchen
Ikonen des Filmplakats

... vorgestellt in der Ausstellung von Indra Peters M.A. 

Mit Anmeldung | 5,00 Euro pro Person



AUSSTELLUNG

24 Tage | 24 Törchen
Adventskalender aus der 
Sammlung Juliane Metzger

Bereits im 19. Jahrhundert, als das Weihnachtsfest zu dem 

Familienfest und damit zum Hauptgeschenketag wurde, 

haben liebende Eltern ihren ungeduldigen Kindern mit 

selbstgebastelten, äußerst kreativen „Adventskalendern“ 

die lange Zeit bis zum Heiligen Abend zu versüßen vermocht. 

Der Adventskalender, wie wir ihn jedoch kennen, ist erst 101 

Jahre alt. Etwa 1920 wurde er von Dora Baum mit 19 Türchen 

gestaltet und erschien in der Lithographischen Kunstanstalt 

Reichhold & Lang. Deren Teilhaber Gerhard Lang hatte 

schon 1903 seinen Weihnachts-Kalender mit 24 Versen 

in 24 Feldern und 24 Ausschneidebildern zum Aufkleben 

herausgebracht und sah sich somit als dessen „Erfinder“ an. 

Doch die Konkurrenz kam schnell, die 1920er Jahre wurden 

zur Blütezeit des Adventskalenders und mit den 1950er 

Jahren wurde er zum Massenprodukt. Bis heute lieben ihn 

unsere Kinder und auch die Erwachsenenwelt kann sich eine 

Adventszeit ohne die 24 Türchen kaum noch vorstellen. 

Die bekannte Spielzeug- und Kinderbuchexpertin 

Juliane Metzger hat in ihrem Leben eine der größten 

Spielzeugsammlungen Deutschlands aufgebaut und dabei 

auch rund 200 Adventskalender zusammengetragen. 

In der neuen Sonderausstellung des Niederrheinischen 

Museums 24 Tage | 24 Törchen zeugen diese nun von 

ihrer großartigen motivischen und buntfarbigen Vielfalt 

vom ersten Adventskalender Im Lande des Christkinds 

(Nachdruck) an bis in die 1990er Jahre. 

Vom 1. – 24. Dezember gibt es dazu jeden Tag eine kleine 

Überraschung in der Ausstellung. 

7. November 2021 bis 16. Januar 2022



VERANSTALTUNGEN zur Ausstellung

Samstag, 20. November 2021 | 15.00 Uhr 

Donnerstag, 2. Dezember 2021 | 15.00 Uhr 

Samstag, 18. Dezember 2021 | 12.00 Uhr 

Freitag, 7. Januar 2022 | 15.00 Uhr

Mit Ungeduld und Vorfreude
Der lange Weg nach Weihnachten

... erzählt in der Sonderausstellung von Indra Peters M.A.

Mit Anmeldung | 5,00 Euro pro Person

Digitaler Adventskalender
Die Ursprünge des Adventskalenders gehen zurück in 

das 19. Jahrhundert, als viele liebe Eltern ihren Kindern 

mit selbstgebastelten „Zeitmessern“ das Warten auf 

Weihnachten versüßten. In den modernen Zeiten der 

Digitalisierung wollen wir diese alte Tradition virtuell 

zurückgeben – mit Euren Bildern! Schickt uns diese als 

JPG mit max. 4 MB per E-Mail zu und werdet Teil unseres 

digitalen Adventskalenders auf Facebook und Instagram, wo 

sich vom 1. bis zum 24. Dezember jeden Tag ein Türchen mit 

einem Eurer Bilder öffnet.  

Einsendeschluss 30.11.2021 | für Kinder 

und Erwachsene jeglichen Alters

Samstag, 13. November | 20. November | 

27. November 2021 | 10.00 – 12.30 Uhr 

Bald, bald, bald...
Adventskalender selbst gestalten
Kinderworkshop

In diesem Jahr können die Kinder von einem traditionellen 

rechteckigen Format abweichen und eine außergewöhnliche 

Stadtansicht zu ihrem Adventskalender machen. Dabei 

werden die unterschiedlichsten Häuserfronten mit den 

buntesten Farben gestaltet und die einzelnen Türchen 

können nach dem Öffnen sogar von innen heraus leuchten. 

Mit Anmeldung | ab 6 Jahren | 7,50 Euro pro Person



WORKSHOPS

HERBSTATELIER

Mittwoch, 13. Oktober 2021 | 10.00 – 12.30 Uhr

Leinwandmalereien
Weil die tollsten Bilder genau dann entstehen, wenn 

man die Kinder einfach mal machen lässt, sind in diesem 

Workshop die Motivwahl und der Kunststil völlig frei. Mit 

unkonventionellem Kniff und Pfiff sowie auch mal mit ein 

wenig verrückt erscheinenden Hilfs- und Dekorationsmitteln 

steht die Museumspädagogin den Experimentierkünstlern 

dabei unterstützend zur Seite.

Mit Anmeldung | ab 6 Jahren | 10,00 Euro pro Person

Mittwoch, 20. Oktober 2021 | 10.00 – 12.30 Uhr

Herbstexpressionen
Das Laub der Bäume raschelt zu dieser Jahreszeit nicht 

nur toll unter den Füßen, die außergewöhnlichen und 

variantenreichen Formen der einzelnen Blätter sind schon 

eine Kunst für sich, der die Teilnehmenden hier einen 

besonderen Ausdruck verleihen. Mit kräftigen Farben und 

bunten Konturen – gemalt, gedruckt, schabloniert oder 

reliefiert – wird hier der Herbst zu einem künstlerischen 

Feuerwerk.

Mit Anmeldung | ab 6 Jahren | 10,00 Euro pro Person

für Kinder



Freitag, 3. Dezember 2021 | 14.00 – 16.30 Uhr

Ein Licht für die Hl. Barbara
Aus ihrer Legende entstanden wunderbare Bräuche, wie 

das Anzünden einer Grubenlampe oder das Aufstellen 

eines Kirschbaumzweiges, der am Weihnachtsabend 

geschmückt wird. Dieser Tradition folgend basteln die 

Teilnehmenden einen Tag vor dem Namenstag der Heiligen 

außergewöhnliche Tischlaternen und Christbaumschmuck.

Mit Anmeldung | für Kinder und Erwachsene | Kinder unter 

6 Jahren nur in Begleitung | 9,50 Euro pro Teilnehmer

WORKSHOPS

Freitag, 10. Dezember 2021 | 14.00 – 16.30 Uhr

Malerische Weihnachten
An diesem Nachmittag bannen die Kinder und Erwachsenen 

ihre Weihnachtsträume auf die Leinwand. Dabei wird nicht 

nur der konventionelle Pinsel benutzt und auch der gemalte 

Schnee muss nicht unbedingt allein aus Farbe sein…

Mit Anmeldung | für Kinder und Erwachsene | Kinder unter 

6 Jahren nur in Begleitung | 9,50 Euro pro Teilnehmer

WINTERATELIER
für Kinder und Erwachsene

Freitag, 17. Dezember 2021 | 14.00 – 16.30 Uhr 

Happy Birthday, Jesus!
An Heiligabend bekommen alle Menschen tolle Geschenke. 

Dabei ist es doch eigentlich Jesus, der Geburtstag hat. Was 

würdet Ihr Jesus schenken? Aus verschiedenen Materialien 

und den buntesten Farben können in der Museumsschule 

weihnachtliche Geschenke für das Christuskind gebastelt und 

mit unterschiedlichen Techniken gemalt werden.

Mit Anmeldung | für Kinder und Erwachsene | Kinder unter 

6 Jahren nur in Begleitung | 8,50 Euro pro Teilnehmer



Samstag, 13. November 2021 | 14.00 Uhr

Stadt, Land, … Kunsthandwerk  
Themenführung

Die Geschichte Kevelaers wurde nicht nur vom Menschen 

geschrieben. Auch die geografische Lage zwischen Maas 

und Rhein mit ihrer typischen Landschaft und Natur prägte 

die Entwicklung einer Stadt, die zu einer der bedeutendsten 

Wallfahrtsstätten des Landes werden sollte. So war es 

schließlich auch das hier erblühende Kunsthandwerk, das die 

Geschichte der in Kevelaer lebenden Menschen zu einer ganz 

außergewöhnlichen machte. 

Mit Anmeldung | 5,00 Euro pro Person

FÜHRUNG öffentlich

Bitte beachten Sie auch unseren Flyer Kunstvermittlung, 
den Sie auf unserer Internetseite finden und an der 
Museumskasse mitnehmen können.



Samstag, 18. Dezember 2021 | 15.00 Uhr

Märchenlesen in der Ausstellung
Märchen faszinieren Kinder und Erwachsene seit jeher 

und sollen gerade auch in diesem Jahr in der Adventszeit 

vorgelesen werden. Dabei werden den kleinen und großen 

Zuhörern ebenso bekanntere wie unbekanntere Werke 

inmitten der Sonderausstellung 24 Tage | 24 Törchen 

vorgestellt.

Das Mitbringen von Kissen oder Decken ist ausdrücklich 

erlaubt.

Mit Anmeldung | 4,00 Euro pro Person 

SONDERAKTION

Information zur Anmeldung und Durchführung

Wer an einem Workshop oder an einer 
anmeldepflichtigen Veranstaltung teilnehmen 
möchte, muss sich mindestens zwei Tage vorher 
verbindlich anmelden. Dies kann persönlich an der 
Museumskasse, telefonisch oder per E-Mail erfolgen.
Eine Stornierung ist ebenfalls bis zu zwei Tage vor 
dem Veranstaltungstermin möglich.

Der Treffpunkt zu allen Veranstaltungen ist im Foyer 
des Museums.



Samstag, 9. Oktober 2021 | 15.00 Uhr

Lotta zieht um
Lotta aus der Krachmacherstraße ist sauer, weil Mutter von 

ihr verlangt, einen Pullover anzuziehen, der kratzt und piekt. 

Da hilft es auch nicht, dass ihn die Oma gestrickt hat. Lotta 

lässt ihre Wut am Pullover aus. Sie schneidet ihn kaputt und 

beschließt auszuziehen. Ein neues Zuhause findet sie bei der 

Nachbarin Tante Berg und obwohl sich das neue Heim als 

eine Rumpelkammer entpuppt, richtet sich Lotta da gerne 

ein. Lotta zieht um ist eine Familiengeschichte ganz nah 

an der Erlebniswelt von Kindern und Eltern. Happy End ist 

garantiert!

Begrenzter Kartenvorverkauf im Museum | 4,00 € pro Person

WODO PUPPENSPIEL

Samstag, 27. November 2021 | 15.00 Uhr 

Armer Pettersson
Pettersson ist nicht wirklich arm, er hat einfach nur einen 

schlechten Tag in der Weihnachtszeit. Eigentlich müsste er 

Holz hacken und den Kartoffelacker umgraben, aber er hat zu 

nichts Lust. Er will einfach nur sitzen und seine Ruhe haben. 

Kater Findus möchte den alten Mann zum Spielen motivieren, 

doch dieser bleibt standhaft dabei, dass er Trübsal blasen will. 

Findus weiß, dass er Pettersson dazu verführen müsste, mit 

ihm in die Natur zu gehen und zu angeln. Leicht ist es nicht. 

Findus muss allerlei Tricks anwenden und sich dabei auch der 

Hilfe des Publikums bedienen.

Letztlich gelingt es aber Petterssons „Teufelsbraten“, wie er 

ihn gerne nennt, dem alten Mann gute Laune zu schenken. 

Weihnachten ist gerettet!

Begrenzter Kartenvorverkauf im Museum | 4,00 € pro Person



KONZERT

Sonntag, 12. Dezember 2021 | 12.00 Uhr

Weihnachtskonzert der 
Jungen Streicher Kevelaer 
Bei ihrem traditionellen Weihnachtskonzert am dritten 

Adventssonntag präsentieren die drei Orchester der Jungen 

Streicher Kevelaer – Streichmäuse, Cappella Piccola und 

Jugendstreichorchester – ihre seit Sommer erarbeiteten 

Musikstücke. Krönender Abschluss ist das gemeinsame 

Spielen von Weihnachtsliedern. Das Konzert steht unter der 

Leitung von Maren und Thomas Brezinka.

Begrenzter Kartenvorverkauf im Museum | 

4,00 Euro pro Person



BLICK INS DEPOT

In jedem Quartal wird aus dem Depot des 

Niederrheinischen Museums ein Objekt, seine 

Bedeutung und seine Geschichte vorgestellt, denn 

bekanntlich gibt es immer wieder Sehenswertes, dass 

nur selten das Licht der Ausstellungen erblickt. 



Die Herbst- und Winterzeit ist auch 

immer eine Zeit für warme Getränke. 

Ob das aktuelle Objekt aus dem 

Depot je dafür genutzt wurde, ist 

nicht bekannt, jedoch verführt es 

geradezu gedanklich dazu, sich 

einen Tee aufsetzen zu wollen.

Die im Bestand des Museums 

befindliche Keramikkanne fällt vor 

allem wegen ihres geschnittenen 

Dekors und der außergewöhnlichen 

Farbigkeit ihrer Glasur auf. Sie 

wurde vermutlich in der 2. Hälfte 

des 19. Jahrhunderts hergestellt. 

Wenn auch in einem kleinen Format 

von 10,2 cm Höhe und 14 cm Breite, 

fasst die Kanne circa eine Tasse 

des gewünschten Getränkes. Eine 

kleine Bestoßung an der Schütte ist 

vorhanden, ansonsten befindet sie 

sich in einem guten Zustand. Die 

besondere Gestaltungsform sowie 

Spuren auf der Unterseite lassen auf 

eine Handarbeit schließen. Leider 

ist der Hersteller oder Künstler nicht 

überliefert, lediglich die Information, 

dass sie 1966 in den Bestand des 

Museums aufgenommen wurde. 

Somit haben wir hier einmal ein 

Objekt aus dem Depot, dass mehr 

Fragen als Antworten aufwirft und 

dessen historischer Hintergrund 

weniger Bedeutung hat als seine 

Erhaltung aufgrund des praktischen 

Gebrauchs und der auffälligen 

schönen Gestaltung. 




